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"R [EZEPT ] EINES TRANKHS JN DER HIZ DESS FEBERS FUERN DURST ZU-
GEBRUCHEN, [AUFGEZEICHNET VON BEAT II . ZURLAUBEN] "

"Ein Mass früsch brunnenwasser.

Ein gläsli voll dess besten Essichs.

Sechs Loth Zukher

Ein wenig Zimmet Rinden

Jn ein geschirr Zusamenthon , das gschirr Jn heisses wasser übers führ gestellt

bis ein gantz gläslin voll ingsotten darnach erkhalten Lassen , undt Zum Durst

gebrucht.

Etliche H. , so es gebrucht handt sich Jn der quartan Moll darby befunden:

. . . [ ?] [ Melchior ?] Khydt [ =K y d] , Sekhelmeister [ Michael ] S c h o r n o,

[beide ] von Schwytz , undt h . Landtamman [ von Eidwalten , Johann Walter ] L ü s-
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